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GKSes ,
Karlsruhe , 12 Nov Die Tages¬

ordnung zur 22 Satzung der 1 Kammer am
Dienstag drr 19 November , vormittags
10 Uhr , lautet : Bekanntgabe der Einläufe ,
Bericht der Budget ko mmission und Beratung
über den Entwurf eines GZ - tzks bctr , den
Bau und Betrieb eines Murgwerkes durch
den Staat . Berichterstatter Geb Rat Professor
Dr . Bunte , Witbcrichterstatter Frhc . v . Böckliu .

* Karlsruhe , 13 Nov Aus allen Ge¬
genden des Schwär zwal des werden starke
Sch nee fälle bei einer durchschnittlichen
Kälte von 6 bis 7 Grad gemeldet .

U Durlach , 12 Nov . Die kirchlich
soziale Fcaurngrupps hier hu für den
Winter e -n nems Acbeitsprogramm ausge¬
stellt . Der ArbsiterinnkUverein vereinigt Töchter
und Mütter bezw . verheiratete Frauen , welche
getrennt , dis erst - ren jeweils Dienstags abend ,dis letzteren Freitags abend 8 Uh - in dem
oberen Saale der Retkungsanstalt Zusammen¬
kommen , wobei neben nützlicher Handarbeit
denselben durch Vor lesen veredelnde Unter¬
haltung und durch Vorträge aus den ver¬
schiedenen Gebieten weiblicher Tätigkeit Be -
lrhcevdes geboten wird . So wird Freitag ,
15 . Nov . , abends 8 Uhr , Fl Schmidt aus
Karlsruhe ! M Mütterabend enen Vortrag
halten über „ Erziehung zum G hmsam "

. wo¬
zu auch andere Frauen , welche ein Interesse
für diese Frage haben , «ungeladen werden .
Wir haben durch freundliches Entgegenkommen
freiwillige K äste gewonnen , welche an be¬
sonderen Abenden Anleitung zu Neuherstellung
oder Ausbiss . rurig von KleidurgLflücken , wie
auch zum Nähen auf der Maschine geben . An
solchen Abenden steht dis gemeinsame Be
leiligvng den Gliedern der sonst getrennten
Gruppen frei . Nachdem die Winterarbeit in
einem geselligen Familienabend mt einer
wohlgeluNgenen Aufführung der Töchter und

Schlußansprachs von Herrn D . kan Meyer be¬
gonnen bat , geben wir unS der Hoffnung hin ,
daß in unsere Tätigkeit ein frischer Zag
kommen wird . Das Ziel unserer Arbeit ist
neben der Förderung praktischer Ausbildung
die Pflege edler Gesinnungstüchtigksit . Am
Dsnnsrsrag , 14 . Rrv . , nachm . Vs4 Uh - , irrten
die dem Vereins dienenden Damen im Psarr -
hauss Soph -enstr . 6 zusammen , um dis Weih
nachtt stier vorzubsreiten . Dazu werden die¬
selben , sowie anders , w lchs sich ?ür die Be¬
strebungen der kuchiich sozmisn Frauengruppe
interessieren , auch auf diesem Wegs freund -
schst eingsladen .

.
'
. Durlach . 13 Nov „ Wie schütze ich

mich vor Krankheiten ? '
„ Wodurch entstehen

so vi -. le Frauenkrankheiten ? " Usber tuest
wichtigen Themas spricht am Sonntag den
17 . November , nachmittags 3 Uhr , im Saal
zum „Grünen Hof ' Fräulein Weinstein aus
Stuttgart . Fräulein Weinstein rst als tüchtige
Redner in mit reichen Kenntnissen bekannt und
spacht überall vor vollbrsttztem Haust Des¬
halb sollen wir unsere geschätzten Leserinnen
und Leser auf diese Vorträge aufmerksam
machen . (Siehe Anzeigenteil )

iLÄ Pforzheim , 12 . Nov . Von einem
empfindlichen Mißgeschick wurde der Cello -
virtuose der Msimgsr Hoskapells , Professor
K . P -ening , betroffen . Als er gestern abend
hier von Karlsruhe ankam , b - merkie er , daß
sein bei d .' r Abfahrt von Karlsruhe wohl ver¬
packtes Cello in der Nähe des Stimmstocks
einen Sprang aufwieS , der nur durch gewalt¬
same Einwirkung während der Fahrt entstanden
sein konnte Das C ^ llo ist ein echter Amati
und für 14000 ^ gegen Feuer versichert .

o Heidelberg , 12 Nov Am 19 No¬
vember stiert Exz . Geh . Rat Professor
V . Czerny seinen 70 Geburtstag . Aus diesem
Anlaß findet hie : am kommenden Dienstagim G and - Hotel ein Festmahl von 80 — 100 Ge¬
decken statt , zu welchem Staatsminister Frhc .v . Dulch . Kultusminister Dr . Böhm und zahl¬

reiche Schüler des berühmten Chirurgen ,darunter eins große Anzahl hervorragender
Männer , ihr Erscheinen zugssagt haben . Eine
besonders Ehrung wird Exz . Czerny durch
Neberreichung einer von Schülern und Freunden
deS Gelehrten gestifteten Marmorbiists werden ,dis van Lrm bekannten Leipziger Bildhauer
Prostsstr Srffner auSgssührt worden ist , und
die im Smnariterhauss dauernde Ausstellung
finden soll . Die Büste zeigt den geistvollen
Kopf CzernyS in lebenswahrer Ausführung .— Exzellenz Czerny am 19 . November 1842
in Trauterem in B . geboren , wurde 1871 ,
nachdem er >m Jahr zuvor im Kriegslazaretr
WsiHenburg tätig war , ordentlicher Professor
der Chirurgie in Freiburg i . Br . Im Jahre1877 schlug der Gelehrte seinen Wohnsitz in
Heidelberg auf ! 906 trat er von dem Lehr¬
stuhl der Heidelberger Universität zurück und
üb rnahrn dis Leitung des neuen Instituts für
experimentelle Krebsforschung und des Sama -
xitsrheims . Exz . Czerny vermählte sich 1872
mit Luise Kußmaul , der Tochter des berühmten
Heidelberger Gelehrten .

Mannheim . 12 . Nov . Aus einer in
der „ N . B . L "

veröffentlichten Uebrrsicht geht
h - rvor , daß Mannheim nebst Vororten 1137
Hotels , Gastwirtschaften und Restaurationen
besitzt. Bei einer Einwohnerzahl von 203000
kommen also 166 Köpfe auf einen Betrieb .
Rechnet man aus , wieviel erwachsene männ -
lch : Personen demnach auf einen Betrieb
kommen , so wird man herausfindsn , daß
Mannheim mit Wirtschaften in überreichem
Maße gesegnet ist . Weiter verzeichnet das
Adreßbuch 702 Vereine , von denen 141 ihre
Mitgliederzahl augsbsn mit einem Gesamt -
bestand von 69 945 . tz Prozentual gerechnet
kämen somit auf jeden Verein ca . 496 Mit¬
glieder .

Baden - Baden , 12 . Nov . In dem
Konkursverfahren gegen den Bankier
Anton Müller ( Bankhaus F . C . Jörger )wurde in der 2 Versteigerung das Haus um

Jorrilletorr . 34 )

Leben heißt kSmpsen.
Roman von H . Tourths - Mahler .

( Fortsetzung .)
Horst Wendenburg fand den Brief an der

bezeichneten Stelle und las ihn durch .
„ Liebe , kleine Gab - !

Durch Deinen Vater wirst Du erfahren ,daß ich Euer Haus für immer verlassen Habs .
Du konntest es ja nicht fassen , daß ich die
Gattin Deines Vaters werden sollte . Nun sieh

konnte . Und dann kamst Du mit Gerold dazu ,
>n Eurer Gegenwart meinenlieben Onktt Horst nicht beschämen . Aber ichwußte gleich , daß ich nun von Euch fortmußte , Run mußt Du doppelt lieb und zärt¬lich zu Demem armen Vater se -n . nicht wahr ?Und mußt ihn bitttn mir z

'
u verzeihen daßich so undankbar scheiden muß .

Leb wohl , meine Gabi — sei glücklich —
vergiß mich nicht ganz , ich werde Dich immerwie eine teure Schwester lieben . Und sag
Auch Bernhard Gerold einen letzten Gruß . —
Werdet glücklich miteinander !

Immer Deine treue Eva.
"

! M t dusem Brief in der Hand kam er dis
i Treppe herab und traf im Hansgang mit
s Bernhard und Gabi zusammen . Gabi sah un¬

ruhig aus .
„ Denke nur , Papa , eben mit Bernhard

zugleich kam der Wagen von der Station
zurück . Esa ist mit diesem Zug wieder nicht
gekommen . So lange blieb sie doch nie aus .
Es wird ihr doch nichts geschehen sein ? "

WendenSurg trat mit dem Brautpaar in
den kleinen Salon , in welchem er um Eva ge¬worben . Er zog die Türe hinter sich ins
Schloß , denn draußen stand ein Diener und
ordnete die große Blattpflan zen gruppe in der
Mitte des Vorplatzes . Dann wandte er sich
erst zu Gabi . .

« Eva wird nicht wiedsrkommen , Gabi .
Hier in diesem Br « f findest Du Aufschluß
darüber . Bitte , teile auch Bernhard das
nötige mit — und entschuldigt mich , ich möchte
noch eine Stunde hinaus ins Freie .

"
Er reichte Gabi den Brief und ging dann

schnell hinaus .
Gabi sah ihm betroffen nach .
„Was ist das ? Bernhard , verstehst Du

das ? "
Gerold war bei Wendenburgs Worten

leise zusammengezuckt . Instinktiv trat er zurück
und brachte sein Gesicht in de» Schatten . In

jsemen Augen lag eine brennende Frage . Er
l lehnte sich an den Kamin und sah unruhig- aussen Brief in Gabis Hand .

Sie war an ihn hercmgetreten und sab
ängstlich zu ihm auf .

„ Da ist etwas geschehen, " stammelte sie.
Er richtete sich auf .
„ Lies den Brief , Gabi — er soll Dir ja

Aufschluß geben, " sagte er , heiser vor Unruhe .Sie entfaltete ihn schnell und las be¬
troffen

„ Mein Gott — Eva ist fort — für immer
fort — sie kann Papas Braut nicht werden— da — lies selbst , Bernhard . O , meine
arme , liebe Eva — ich Hab ihr unrecht getan .

"
Sie weinte leise vor sich hin . Bernhard

zog st« an sich . Um dieser Tränen willenliebte er pe . Mit heißen Augen laß er EvasWorts . Da hatte er nun dis Antwort , die
sie ihm gestern versprochen . Und wahrlich ,sie war überzeugend genug . Nun war ihmalles klar , und Evas Bild stieg rein und
fleckenlos vor ihm empor . Zugleich aber wallte
auch die sehnsüchtige Liebe in seinem Herzen
auf . Wo hatte sie sich hingewandt , sein herr¬
liches , stolzes Mädchen ? Klaglos ging sie
hinaus in ein ungewisses Dasein , ließ Glanzund Wohlleben hinter sich zurück , um nicht
lügen zu müssen . Aber war sie nicht zu be -
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235000 Mk . zugeschlagen . Laut „ Bad . Pr .
"

haben die angemeldeten Konkurksvrderungen
nunmehr nahezu dis Gesamtsumme von
4000000 Mk erreicht .

A > Lahr , 12 Nov . In vergangener Nacht
hat sich der Unteroffizier Geuiher von der
6 . Kompanie des Jnf . - Regts . Nr . 169 in der
Kaserne erschossen. Das Moliv zur Tat ist
unbekannt . Geuther hatte sich stets ausgezeichnet
geführt , auch liegen keine Gründe privater
Natur vor , die ihn in den Tod getrieben
haben könnten .

Cu Vom Schwarzwald , 12 . Nov . In
der vergangenen Nacht ist erneut viel Schnee
gefallen , der bis weit herab die Berge in
ein Winterkleid hüllt . Wie von der HundSeck
berichtet wird , hat eS auch heute vormittag
bei 2 Grad Kälte weitergeschneit . Auch in
Freiburg ist heute früh Schnee gefallen , der
allerdings bald wieder geschmolzen ist . Im
hohen Schwarzwald dagegen ist der Schnee
liegen geblieben , sodaß bei anhaltend gleicher
Witterung der Wintersport in Bälde aus¬
genommen werden dürfte .

Deutsche« « eich.
* Berlin , 12 Nov . Die erste Sitzung

des Reichstags ist auf d ^n 26 November
angesetzt worden .' * Berlin , 13 . Nov . In der 2 Stzung
des Reichstages nach seinem Zusammen¬
tritt am 27 . November dürfte nach den Ber¬
liner Morgenblättern die Neuwahl des
Präsidenten erfolgen . Tis „ Konservative
Korrespondenz " schreibt : Von einer einfachen
eventuell widerspruchslosen Wiederwahl
Kampfs kann keine Rede sein . Die Fort¬
schrittliche Volkspartei hat als sünftstärkste
Fraktion keinen Anspruch auf den Präsidenten¬
posten und kann ihn vernünftigerweise auch
nicht erheben .

Kiel , 12 . Nov . Auf den Howaldtwerken
lief heute mittag der kleine Kreuzer Ersatz
„ Geier " glücklich vom Stapel . Anwesend waren
auch heute Prinz und Prinzessin Heinrich mit
dem Prinzen Waldemar von Preußen , die Ad¬
miralität und ferner eine Abordnung der
Stadt Rostock . Bürgermeister Maßmann - Rostock
hielt die Taufrede und taufte das Schiff auf
den Namen « Rostock " .

Breslau , 12 Nov . In eine Klasse der
Mädchenschule in der Schießwerderstraße
wurde gestern mittag von einem Unbekannten
durch ein offenes Fenster ein Schuß abge¬
geben , der einMädchen am Auge schwer
verletzte .

* Dortmund , 13 . Nov . Das Schwur¬
gericht verurteilte wegen Raubmords den
I9jährigen Schlosser Friedrich Schweken -
dieck zum Tode uud den 17jährigcn Johann
Bachmann zu 10 Jahren Gefängnis . Beide
Angeklagte hatten am 20 . August im Walde
bei Brechten den Schneidergesellen Josef

neiden um dieser Freiheit willen ! Er war
gebunden , durfte das Haupt nicht mehr frei
und stolz erheben , weil sein Leben eine Lüge
geworden .

Eva war in Berlin angekommen . Sie be¬
stieg sofort eine Droschke und gab dem Kutscher
die Adresse ihrer Mutter an .

Mit geschloffenen Augen lehnte sie sich zu¬
rück , sie fühlte sich matt und elend zum Sterben .
ES dauerte lange , bis der Wagen vor einer
jener großen Mietskasernen hielt , deren es in
Berlin so viele gibt . Das Haus lag in einer
häßlichen , düsteren Straße und hatte eins
nüchterne , schmutziggraue Fassade .

Mit bangen Augen sah Eva daran empor ,
als sie den Kutscher ablohnte . Dann griff sie
nach ihrer Handtasche und ging in den dunklen
Hausflur hinein .

Langsam stieg sie die schmalen , lichtlosen
Treppen empor , bis zum dritten Stock .

Drei Wohnungstüren lagen nun vor ihr .
Mühsam studierte sie die Namenschilder und
verschiedene Visitenkarten , die ebenfalls mit
Reißnägeln an den Türen befestigt waren

Auf einer solchen Visitenkarte fand sie dann
auch den Namen ihrer Mutter Charlotte
Grabow , Schauspielerin . Eoas Herz schlug in

Lesarth mit einem Bindeschlips erwürgt und
beraubt .

Spanien .
Madrid , 12 . Nov . AIS Ministerpräsident

CanalejaS sich heute mittag 11V » Uhr zum
Ministerium des Innern begab , um an einem
Ministerrat teilzunehmen , feuerte der polizei¬
lich bekannte Anarchist Manuel PardinaS
Sarate zwei Schüsse auf ihn ab . von
denen einer CanalejaS sofort tötete .
Der Mörder verwundete sich hierauf tödlich .
Ein Vorbeigehrnder wurde leicht verletzt .

Madrid , 12 . Nov . CanalejaS befand
sich seiner Gewohnheit gemäß allein , als der
Mörder den Schuß auf offener Straße , wenige
Schritte vom Ministerium des Innern ent¬
fernt , auS unmittelbarer Nähe abgab . Der
Tod trat sofort ein . Die Leichs wurde in

ldaZ nahegelsgene Ministerium gebracht , wo
sie sich noch befindet , um aber noch heute in
der Kammer der Abgeordneten aufgebührt zu
werden . Von dort aus wird morgen die Be¬
erdigung statifinden . Allen Politikern , Moret ,
Maura , Lac eifa , auch den Republ kanern der
beiden Kammern wurde heute das Ereignis
bekannt gegeben , und sodann die Sitzung ge¬
schlossen. Es verlautet , es sei ein Attentat auf
eine hrhs Persönlichkeit geplant gewesen , und
der Täter Habs sich wegen der Unmöglichkeit
der Ausführung bei CanalejaS Luft gemacht .
Herzzerreißend war die Szene , als die junge
Frau von CanalejaS die Leiche erblickte (Cana¬
lejaS war 58jährig und lebte in zweiter Ehe ).
Der Finanzminister Navarro Reverter fiel in
Ohnmacht . Alle Kreise sind einmütig m der
entrüsteten V er urteilungdesVerbrechenS .
Der König war der erste , der sich in dar
Ministerium zu der Leiche begab . Dis S .adt
ist in größter Aufregung . Aus der Puerta del
Sol vor dem Ministerium stehen dichte
Menschengrupprn und besprechen dis Tat , süe
die niemand eine Erklärung findet , da Cana¬
lejaS den linksstehenden Elementen gegenüber
eher eine zu große Milde zeigte . Noch
gestern fand anstandslos eine sozialistisch -
republikanische Versammlung statt , um eine
Revision des FrrrerprozesseS zu verlangen . —
Das löbliche Geschoß drang unter dem Ohr
ein und ging auf der entgegengesetzten Seite
des Kopses wieder heraus . — Die sofortige
Neubildung des Kabinetts wird er¬
wartet ; zum interimistischen Ministerpräsidenten
wurde der Minister des Aeußern Garca
Prieto ernannt .

* Madrid , 13 Nov . Der Minister des
Aeußern Garzia Prieto erschien um 2 Uhr
im königl . Palais zur Audienz . Der Leichnam
deS Ministerpräsidenten wurde abends in der
Dkputiertenkammer aufgebahrt . Eine Trauer¬
feier wird heute stattfinden . Dem Minister¬
präsidenten werden die Ehren eines im Kriege
gefallenen GeneralkopitänS erwiesen werden .

schweren Schlägen . Eins Weile stand sie ,
nach Fassung ringend , vor der verschlossenen
Türe . Endlich zog sie die Klingel .

ES dauerte ziemlich lange , bis schlürfende
Schritte sich drinnen nahten . Durch das
runde , kleine Fensterchen sah jemand heraus .
Dann rasselte innen die SicherheitLkette und
die Türe wurde einen Spalt breit geöffnet .
Ein grobknochige - Frauengeficht , von grauen
Haaren umrahmt , erschien .

„ WaS wünschen Sie , Fräulein ? " fragte
eine mürrische Stimme .

» Ist Frau Charlotte Grabow zu sprechen ? "
Die Alte sah Eva forschend an , während

sie die Türe weiter öffnete , und von innen
das Licht auf sie fallen ließ . » Die ? Na , da
muß ick erst mal Nachsehen . Warten Sie 'n
Momang "

Sie schlug die Türe hinter sich zu und
verschwand , Eva ruhig draußen stehen lassend .
Nach einer Weile kam sie wieder .

„ Zu Hause ist sie — aber sie schläft .
Wecken soll ich sie nich . Denn kommen Sie
man rin , und warten Sie ein Weilchen .

"

Eva folgte ihrer Aufforderung Die Alte
legte hinter ihr umständlich die SicherheitS -
kette wieder vor und öffnete dann eine Türe .

„ So setzen Sie sich hier rin . Das ist Frau

* Madrid , 13 Nov . 6,40 Uhr abends .
Im Senat machte der Minister deS Aeußern
von der Ermordung des Ministerpräsi¬
denten CanalejaS Mitteilung . Der Prä¬
sident des Senats betonte am Schluffe einer
Ansprache , daß dis Regierung energisch Vor¬
gehen müsse , um derartigen Akren A Zügel¬
losigkeit ein Ende zu machen . Darauf wurde
die Sitzung geschloffen .

* Madrid , 13 . Nov . Das diploma¬
tische Korps hat sich in daS Königliche
Palais begeben , um dem König sein Beileid
auszudrücken .

« »tzlaxd .
* Petersburg . 12 . Nov . Der Erlaß

der Kaisers , in dem der Soldat , der am
23 . Oktober zu lebenslänglicher Zwangsarbeit
verurteilt worden war , weil er während der
Moskauer Parade die Front verließ , um dem
Kaiser ein Bittgesuch zu überreichen , be¬
gnadigt wird , lautet : Meinen Dank für
Gottes Gnade ausdrückend , welche dem Thron¬
folger Genesung geschenkt hat . verzeihe ich
dem Gemeinen Bachurin sein schweres Ver¬
gehen .

Der Krieg auf dem Balkan .
Wien , 12 . Nov . Die „ Neue Fr . Presse "

meldet auS Belgrad : Der italienische Geschäfts¬
träger suchte heute den serbischen Minister¬
präsidenten Pasitsch auf , nachdem der öster¬
reichische Gesandte den Minister verlass n
hatte . Ec gab im Namen s :insc Regierung
folgende Erklärung ab : „Die italienische
Regierung hat immer die Enlwickmng Ser¬
biens mit größtem Wohlwollen begleitet . Die
italienisch : Negierung hat es auch verstanden ,
daß Serbien das Verlangen hat , den StammsS -
g - nvssen in Mazedonien zu Hilfe zu eilen .
Aber gerade der Grund , den Serbien ver¬
anlaßt hat , in diesen Krieg zu gehen , müßte
Serbien die Verpflichtung auferlege -i , Albanien
gegenüber eine anders Haltung einzunehmen ,
als er gegenwärtig geschieht . Aufgrund des
nationalen Prinzips hat Serbien den Krieg
begonnen , und es darf dieses Prinzip auch
den Albanese » gegenüber nicht verletzen Vom
nationalen Standpunkt aus wäre es zu ver¬
urteilen , wenn Serbien die clbanesische Nation
unterdrücken wollte Italien fühlt sich in der
Angelegenheit Albaniens und der Frage der
albanesischen Häfen mit Oesterreich - Ungarn
solidarisch Italien gib : Serbien den Rat ,
seine Ansprüche zu mäßigen . Italien
würde dazu beitragen , daß die wirtschaftlichen
Bedürsn sss Serbiens nach Möglichkeit befrie¬
digt werden .

" Ministerpräsident Pafitsch
antwortete , er verkenne nicht die wohlwollende
Gesinnung der italienischen Regierung . Dis
serbische Negierung werde den Rat der italie¬
nischen Regierurg in Erwägung ziehen .

Grabow ihr Salong . Im Nebenzimmer liegt
sie auf dem Sofa . Wenn Sie se wecken wollen ,
denn tun Sie es , mir schnauzt sie an , wenn
ick eS tue .

"

Nach diesen Worten drückte sie hinter Eva
die Türe ins Schloß . Dar junge Mädchen
sah sich zaghaft in diesem „Salong " um . Es
war ein mäßig sauberes , mittelgroßes Zimmer
Sofa und zwei Sessel mit rotem , gepreßtem
Plüschüberzug , die übliche Polstergarnitur der
typischen Mietswohnung , ein runder Tisch
mit roter Decke, über welche zum Schutz eine
weiße Serviette von nicht ganz einwandfreier
Sauberkeit gebreitet war , einige Stühle , ein
Bertikow und eine kleine Etagere . — Auf
dem Bertikow standen einige billige , geschmack¬
lose Nippe - . die kleine Etagere war dicht
mit Photographieständern bedeckt , in denen
lauter Aufnahmen ein und derselben Person
— einer Dame — in den verschiedensten
Toiletten und Stellungen , steckten.

Zwischen den beiden Fenstern , an welchen
billige Dekorationen von rotem Wollstoff und
schmutziggelbe TüllstoreS hingen , war ein großer
Spiegel angebracht .

(Fortsetzung folgt ).



Paris , 12 . Nos Tie österreichisch¬
serbische Streitfrage wird heute von
der Presse in etwas hossnungSvvIlerer
Weise erörtert .

* London . 13 . Rov Wie dem Reuter-
Bureau aus Konstantinopel gemeldet wird ,
hat W dis Pforte direkt an Bulgarien
um Lrlarixurg eines Waffenstillstandes
gewandt .

Bereit»» -Rachrichle «.
? . Durlach , 13 . Nov , Am vergangenen Sonn¬

tag jciei re der Zitherbund Edelweiß Durlachim Gasthaus zur Blume sein diesjähriges Herbst -
konzertoMb legte der übe . aus zahlreiche Besuch Zeug¬nis davon ab, daß sich genannter Verein eine große

und treue Anhängerschaft in Dnrlach erworben hat .Dir einzelnen Nummern des Programms wurden sehrpräzis und feinsinnig zum Vortrag g . bracht und be-lohnte stürmischer Beifall die Leistungen dcr Spieler ;besonders erwähnenswert sind auch die Leistungen des
MandolinenquartcttS des Zitherbundes mit Mandolaund Guitarrebegleitung und mußten sich auch hier die
Vortragenden zu mehreren Dreingaben herbeilassen .Der theatralischeTeil unter Leitung des Herrn Langen-
stein fand beim Publikum besonders starken Beifallund waren die Leistungen jedes einzelnen auch wirklichvorzüglich . Nicht unerwähnt sollen die Leistungendes Männergesangvereins „ Freiheit " sein ,der in zuvorkommender und liebenswürdiger Weiseeinige wirklich schöne Chöre zum Bortrag brachte.Ein nach Schluß des Programms einsetzendes Tanz¬kränzchen hielt jung und alt noch lange in fröhlicherStimmung beisammen. Wie immer , so wird auch

diese Veranstaltung dazu beigetragen haben, dem

ZüherLund Edelweiß neue Freunde und Mitgliederzuzusühren.

» r . » « 6 .
Nädrssls - Lallavell - LaLao

zeichnet sich hervorragend aus durch höchsten Nähr¬wert und Wohlgeschmack . Aerztlich empfohlenbei schwacher Verdauung , Blutarmut , allen
Schwächezuständen , Nervosität und für Kinder.

Ferner bei Nierenleiden und Tuberkulose.
Paket — >/- Pfund 1 Mark , 5 Pakete 4 .75 Mark .Sdlerdrogeri « 4 »u- Hanptstr .

«itserW »N Rot- , Mich - M Mstmre» sSr die
8r . LaodwillschostHole Aogiisteoberz.Der Bedarf der Gr . Landwirtschaftsichulc an Brot - , Fleisch-

und Wurstwaren soll für die Zeit vom 1 . Dezember 1912 bis d . hin1913 in Lieferung gegeben werden .
Schriftliche Angebote sind bis spätesten » Samstag den 16 .November d . I » . an die Unterzeichnete Stelle einzureichen , woselbstauch die Lieferungsbedingungen zur Einsicht aufliegen .
Augustenberg den 5 November 1912

Gr , Lan - kvirtschaftsfchnls :
Philipp .

Bekanntmachung.
Tie Wahlen ver Beisitzer des Gewerbegerichts , hierdie Aufstellung der Wählerliste » betreffend.

Nachdem die Amtsdauer folgender in Durlach wohnhaften Bei¬
sitzer des Gewerbegerichts zu Durlach und zwar :

» . ans dem Stand « der Arbeitgeber :
1 . Altfelix Friedrich , Blechnermeister2. Bull Karl, Malermeister3 . Fader Gustav , Sattlermeister4 . Heilmann Georg , Mechaniker
-5 . Höfel Karl, Maurermeister6 . Widmann Jakob, Gipsermeisterl» . ans dem Stande der Arbeitnehmer7 . Bürck Adolf, Schreiner8 Gleich August, Weißgerber9 . Groß mann Ewald, Weißqerber10. Hanßmann Mathias , Schmied11 . Stauch Otto, Dreher

12 . Weber Friedrich , Fabrikarbeiterabgelaufen ist , sind Neuwahlen mit einer Amtsdauer von sechsJahren vorzunehmen .
Aufgrund des infolge Anschluß der Gemeinde Berzhausen ab¬geänderten K 6 Abs l des Oitsstamts sind m der StadtgemeindeDurlach 16 Beisitzer und zwar je 8 auS dem Stand der Arbeitgeberund Arbeitnehmer zu wählen.
Zugleich hat un Hinblick auf den Anschluß der Gemeinde Berz¬hausen an das Gewerbezericht Durjach erstmals die Wahl von jezwei Beisitzern ans dem Stand der Arbeitgeber und Arbeitnehmer ,welche in Berzhausen wohnhaft sind, zu erfolgen . Deren Amtsdauerläuft bis zur nächsten ordentlichen Wahl in den Orten Grötzingen ,Söllingen und Weingarten .
Die Wahl der Beisitzer auS dem Stande der Arbeitgeber liegtden Arbeitgebern , diejenige der Beisitzer aus dem Stande der Arbeit¬nehmer den Arbeitnehmern ob.Als Arbeitgeber gelten diejenigen selbständigen Gewerbe¬treibenden. welche mindestens einen Arbeiter regelmäßig das Jahrhindurch oder zu gewissen Zeiten des Jahres beschäftigen DenArbeitgebern stehen die mit der Leitung eines Gewerbe¬betriebs oder eines bestimmten Zwerges desselben be¬trauten Stellvertreter der selbständigen Gewerbe¬treibenden gleich , wogegen Betriebsbeamte, Werkmeister und mithöheren technischen Dienstleistungen betraute Angestellte, deren Jahres¬einkommen an Lohn oder Gehalt 2000 nicht übersteigt , alsArbeiter gelten .

Hausgewerbetreibende gelten ohne Rücksicht auf die Zahlder von ihnen beschäftigten Personen als Arbeiter , wenn sie nichtneben dem Hausgewerbe ein Gewerbe auf eigene Rechnung ausüben.Wahlberechtigt sind diejenigen dem deutschen Reich angehörigengewerblichen Arbeiter und Arbeitgeber, welche das 25 Lebensjahrvollendet haben und in einer der Gemarkungen Durlach oder Berg¬haufen wohnen oder beschäftigt sind.Nicht wahlberechtigt sind :1 . Personen, welche die Befähigung zum Amte eines Schöffen!!!, u - «" ^ gerichtlicher Verurteilung verloren haben ( 88 31 ,33, 3s und 358 des Strafgesetzbuchs) ;2 . Personen , gegen welche das Hauptverfahren wegen einesVerbrechens oder Vergehens eröffnet ist , das
'

die Ab¬erkennung der bürgerlichen Ehrenrechte oder der Fähigkeitzur Bekleidung öffentlicher Aemter zur Folge haben kann :3 - Personen , welche infolge gerichtlicher Anordnung in derVerfügung über ihr Vermögen beschränkt sind ;4 . Gehilfen und Lehrlinge in Apotheken und Handelsgeschäften

(gewerbliche Arbeiter in solchen Geschäften , z B . Stößerin Apotheken, Packer, Fuhrleute u . s w ) sind wahlberechtigt ;5 . Arbeiter, welche in den unter der Militärverwaltungstehenden Betriebsanlagen beschäftigt sind ;6. Personen weiblichen Geschlechts
Zur Stimmabgabe bei der Wahl werden nur die¬

jenigen Arbeitgeber und Arbeiter zugelassen , welche inder Wählerliste eingetragen sind , und in letztere werdennur diejenigen eingetragen , welche zu diesem Behufeordnungsgemäß angemeldet werden .
Die Anmeldungen werden in den beiden beteiligten Orten ge¬trennt für die daselbst zuständigen Wahlberechtigten in der Zeit vomDonnerstag den 14 November d . Js . bis einschließlichSamstag de« 36 November d . Js ,vormittags von 8—12 Uhr und nachmittags von 2—6 Uhr ,entgegengenommen und zwar :

a in Dur lach , Rathaus Zimmer Nr 9,l>, in Berghaussn , Nühaus Bürgermeisterszimmer.Die Anmeldungen müssen enthalten :
Zu - und Vorname, Berus und Stand , Lebensalter, Ort der ge-

! werblichen Niederlassung oder Beschäftigung, Wohnort und Wohnung,Dauer der gewerblichen Beschäftigung , ferner bezüglich der Arbeit¬
geber die Zahl der von ihnen beschäftigten Arbeiter und bezüglich derArbeiter den Namen des Arbeitgebers .

Tie Anmeldungen können schriftlich ober mündlich durch dieWahlberechtigten selbst oder durch dritte erfolgen , welche hierzu keinerVollmacht bedürfen , sie können auch durch die Post eingesandt werden.Gedruckte Formulare für schriftliche Anmeldungenwerden von jeder Anmeldestelle auf Verlangen ab¬gegeben
Diese Bekanntmachung wird von den beteiligten Gemeinden ge¬meinschaftlich erlassen
Durlach und Bsrghausen den 7 . November 1912 .Gemeiuderat

Dnrlach : Berghausr « :Reichardt . Wcntz

KiegenschaftsAersteigerung .
Im Auftrag der Herren Heinrich Weickert , Lehramts-praktikant in Freiburg , und Albert Weickert , eanll mell , llent , inHeidelberg , versteigert der Unterzeichnete

Mittwoch. 2« . November, nachmittag» 4 Uhr,auf dem hiesigen Rathaus , Zimmer Nr . 8, 3 . Stock, folgende Grund¬stücke Der Zuschlag erfolgt dem Höchstgebot vorbehaltlicher Ge¬nehmigung der Beteiligten
KrrrndlliäckrsbescHrelbrrng:

1 . Lgrb Nr 1397 a Hausplatz im Ortsetter . 4,21 a Bau¬
platz unten am Grötzinger Weg , es . Nr . 1398 a , LudwigWaag , Oberrevisors Eheleute hier, as. Nr . 1396 a , PhilippKrieger. Maurermeisters Eheleute hier2 Lgrb. Nr . 2088 Gewann Lenzenhub . 26,37 a Wiese , es.Nr . 2087 , Jakob Semmler, Privats Ehefrau, as Nr 2089,Moritz Veit . Privatmann in Karlsruhe .3 Lgrb .

'
Nr . 2322 . 7,62 a Wiese auf der unteren Hub . es.Nr 2321 . Wilhelm Köhnel , Fabrikschmieds Eheleute inAue , as . Nr 2323 , Elsa Friederike Hölzer und Genossin,in Aue.

4 Lgrb. Nr . l397 , Hausplatz , es. Nr . 1897 5 , HermilleNatalie Weickert , as Nr. 1396 » , Philipp Krieger, Maurer¬
meisters Eheleute hier.

5 . Lgrb. Nr 4558. 15,04 a Wiese , Gewann : Malerinnen¬
häuschen - Wiesen , es Nr . 4557 , Stadtgemeinde Durlach,as . Nr . 4559 , Albrecht Quenzer , Kaufmann? Ehefrau geb.Weickert hier

6 . Lgrb Nr . 4792 a Gewann : Im untern Rappeneigen.30,22 » , es . Nr . 4791 , Stadt Durlach mit Güterweg , as.Nr . 4794 , Friedrich Waag . Glasers Witwe geb Weickert hier.Durlach den 13 November 1912 .
Friedrich Kratt. Waisenrat.

Wrrkstätte
hell u . geräumig , init gedecktem
Lagerraum zu ver miete « .

Aug . Gsldschmidt Wtw.
Pfinzstraße 17 .

rSilyelmpr 5 ist eine freund¬
liche 2 - Zimmer - Wohnung sofort
zu vermieten _

Eine Fra » für I ^ Tage in
der Wocht zum Klicke« gesucht.
Zu erfragen in der Exped . d . Bl.



Durlsch.
Zwangs - Bersteigerung .

Freitag des 15 . d . Mts ,
nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Pfandlokal - Rathaus — hier
gegen bare Zahlung im Voll -

,
dlKgelscheWsche , kleine . .

streckungSwegeöffentlichversteigern : ! „ große .
1 Buffet , 1 Schreibtisch mit ^ ^ ^ „ 2—Zpsür. dig

Stuhl , 3 Teppiche , 1 Stand

Städtischer Seefischmarkt Wakm ; Dmich.
öS! Dsmerstsg nchWiklsz Wd Freitöß vgMlLlsg llüj Hern MarkSM .

Preise :

Merlans
uhr , l Kleider schrank, 1 Wasch - . Kabliau beim ganzen Fisch

zum Preise von 24
36
34

.. 27
» 7

-H pro Psd .

kommode,
2 chinesische

Truhen , anük, i
Basen , 3 Sessel . ?

l BadeiMchumg , I Meyers
Konversationslexikon mitRegal ,

>. — l EhaisMuoue mit Decke , 2
»c Orlgemälde . 1 Bücherschrank,

^
^ Schreibmaschine — Adler — ," '4 Flaschen Arak , 7 FSaschm
Wein , 6 Vs Flaschen Sekt,
! 5 Liter Malaga , 1 Hand¬
karren , 1 Schraubstock, l Feld -
schnriede , 1 Winde.

Durlach , 12 Nov . 19 ! 2
Laier ,

Ger ichtsvollzieber.

Das Bürgermeisteramt .

Evang . Vereinshaus ,
Heute abrrrd 8 Uhr :

4.
MWonsvortrsg ^

von Herr .-! Hausier , Missionar der Brüdergemeinde .
' Kinkaduug

Am Tsnttcrstsg , l 1 November , abeud » VsS Uhr , findet
in der Fksthalle in Durlsch eine

« KGrrblrvtrs

Akte Wolksacheu
werden zu danerhasten Herren
und Damrnkleiderstoffsn billig um¬
gearbeitet in einer ersten , ober¬
hessischen Wollspinnerei Nähere
Auskunft bereitwillig durch die
Vertretung für Dnrlach und Um¬
gebung : Frau K . Merrger , Dur -
kach , Bas . ltorstraße 27 , 2 St .

Versuchen Sie meine prima

PMEmckss ,
h - e ausgiebig , glänzend u . auch !
leicht aüfgewichst werden kann,
per Schachtel 50, 90 u . 175

KZitk-Irsgeris Asgüsl Pckr .

Wk8-Ver8swMlsilg
statt . Gckgesordtturrg :

„Ae Weimsrlize AiegHetzs «O Sie Fslge« U
vsser BiklHqtSieieii".

AtfereuL : Reichktagsabgesrdneter Fsuis « aus KßemviH
Jedermann ist sreundlichst eingelaben .

Freie Diskusfisn
Zur Deckung der Unkosten wird ein Eintrittsgeld von !0 Pfg .

Phöben .
_

'

_
Der Hirlösrufcr .

UW ! M » Ml » M !
Sonntag des 17 . November 18l2 , uachmittags 3 Nhr,

rm Tsai zum „ Grünes Hof "

6 lM 8 S UZgZIiNS
M vermieten . Wo sagt die Exv

WshüZ 'M zs LerKitikN.
Eire geräumig -' 4 Zimmer¬

wohnung mit einen : Alkvveu , Küche ,
Keller und SpeVlur zum Preise
inklusive Wasserzins u . Laminfsger -
lohn von 440 ...4 -st wegzuLZHälber
auf 1 . April 1913 an ruh :gs Familie

'

zu vermieten bei
Lugs L- triub - uum HaupN'ir 45 .

Turmbsrgftratze . IS ist die
rieshrrgr -mchteit . sthr

^
schone,

Helle TSshrrsttg in; 2 Stock , be¬
stehend aus 5 großen Zimmern ,
Badezimmer mit Badeeinrichtung ,
Küche nebst Speisekammer, 2 Man¬
sarden , ! Svuierrainstube . 3 Kel¬
lern , sowie Gurienantett eir.schl .
Gartenhaus , au ? sofort oder aus
1 . April 1913 ) zu vermieten .
Die Villa ist auch uv '.er sehr» gün
stwen Bedroqmigen zu verkante ?!.
Nähere Au- ? -.r : : st Voeckhstratze 3611
in Karlsruhe ._

„ «heben Ltt

vKkZKS NSLMS ;
«K- mpsadrrg - kchsüre , Hmitennünt-«»« - ,' .
disa bringt Ihnen I >ckn s „ Saluberma
rasch Eil - iÄt - rung . " A - rzN . wiun - mp' .
Doir -M Pf . u ! Ä . ( siärkm Form,' b?;
« ug . Pe ter , ÄtMr Drooens. Haiwüir . 16

Junge Frau z » cht Wonsts -
Keüe öd . Beschäftigung im Waschen
u Pupen Zu erst , in der Zxved.

'

Ein sottscr Arbeiter
kmm sofort Wohnung erhalten

Gartesftr . 1 , 2 . St .

rmer4H . W , ,
^ ? > l '— ^

für Kranes rrnd Mauser von Fräulein M « i « sr « r » aus
Stuttgart über :

„Wie schütze ich mich vor Krankheiten ?"
4 Nhr : Vortrag nur für Frauen :

„ Wodurch entstehen so Viels Frauenkraukheite » ?"
Zu diesen interessanten Vorträgen laden wir Damen und Herren

chst cm . Eintritt frei
Krem U HM-sMie suh MtMheikkükse Zörmch .

W
W
W

Kl

M .W 18 MovsNLZZvr

IwZinut bei mir «!er

UasedLuLWekreLbs » - Lurs
uns nur

Ds « LSKSW
8threU >MS8eliltt6n , nueü «ier neuesten

Z6ktL - ? mgsr - KLLrmdMZMsäs .

zVe § en HUnteünnz ; ller 1lnterri «ütslrlv «8en
pittt - ielr nm 8vsvrtii ;e TniueillunF .

MILsim 3Lhxi2§sr , PvrlLch
LMrAir . l ( vc '. s xssLZpr . 233 .

deneruivvitrieb «ler Keüreldmssehine .

lL

lZ

l§ r
12

18

18

L möbtiertrs Zimmer
1 « nmöbliertes Zimmer

per sofort zu vermieten
Pstszstr . 17 , Laden.

Zur Holzaufbereitung
empfiehlt UexLe , Beile , Trummsägen , Fauftsägen ,

Mörschel , Scheivkeile . Wahlhappen , Welleuvrahl
b -lligst M « Lammstl 'üße 23 .

M ^ozLLSZ ^ LLÄLSr ,
eine guterhaltene , samt Futteral
wird billig abgegeben

Ettlingerftrahe 42 , 1 St

2S —8 » Ar. Wie Sarloffel
vom Gebirg im Auftrag zu ver¬
kaufen. Näheres

Pfnrzstratze 74 , Part .

Donnerstag den 14 . Nov .»
abends V-9 Uhr :

SingÜrmLe «.
für Damen , um 9 Uhr für drreu .

Bollzähligcs Erscheinen erwünscht
Ter Vorstand .

Am Samstag den 16 . d . Mts .
abends Vs9 Uhr beginnend , findet
im Berernslokal „ Stadt Durkach"
unsere Monats - Vrr famrnluvg
statt . Wegen wichtiger Besprechung
werden die Kameraden ersucht,
pünktlich n zahlreich zu erscheinen .

Reservisten aller berittenen
Truppenteile willkommen .

Der Vorstand .

Kleine schelWe
Psd . 24 ^

große , Psd , 38 .H
2—3psnr dige. Psd 34 -H?

Mrims
Psd 27

BasliheelW
Nrä

s bugsr
19

u . istlisisn.

» SMV.
'i / Morgen Donnerstag

8r »vs FchlÄW .

Wohnhaus
! mit Stallung !

. gesucht .
Offerten unter Nr . 342 an
die Expedition d . Bl

7VV Mark werden als 2 Hy¬
pothek« aus einen Neubau aus dem
Laude von pünktlichem AinSzahlsr
sofort . gesucht. Offerten unter
Nr . 349 an die Expedition d Bl .

Vereü'. sviener.
ein zuverlässiger, fleißiger und ehr¬
licher , gegen gute Bezahlung so¬
fort gesucht . Off unter Nr . 344
an die Exped . d Bl . erbeten .

KefucHt
zum 1 . Dezember nach Durlach ei»
braves , tüchtiges Mädchen zu
jungem Ehepaar .

Frau » n. LriKlsr ,
Durlach . Fechtstraßs 2 .

Im Ausschlachten
empfiehlt sich Friedrich Zaitz ,

Kelterstr . lO . 2 St

KsMsMM ; BitlKNs LS 14. Rö».
Veränderlich , strichweise Niederschläge ,

etwas kühler .
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